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im Landesverband Nassau e.V. 

 
 

Vortrags- und Schulungsprogramm 2016 
 
 
Donnerstag, 14. Januar 2016, 18:30 Uhr 
 
Vortrag: “ Gesunde Bienen und vitale Völker durch naturgemäße 
Bienenhaltung”.  
Der Referent Dr. Wolfgang Ritter ist langjähriger Experte für 
Bienengesundheit und Autor von Imkerfachbüchern.  
 
Bienen geraten zunehmend in Not. Neue Krankheitserreger, Einsatz von 
Pestiziden, oder blütenarme Landschaften werden als Ursachen 
ausgemacht. Beim Vergleich eines wild lebenden Bienenvolkes mit der 
eigenen Bienenhaltung wird gezeigt, wo man den Bedürfnissen der Bienen 
gerecht wird oder auch seine Arbeitsweise überprüfen sollte. 
Der Vortrag möchte eine Hilfe für die Praxis der Bienenhaltung sein und 
den erfahrenen Imker ebenso wie den Neuimker anregen, die eigene 
Vorgehensweise kritisch zu überprüfen. 
 
 
 
 
Donnerstag, 11. Februar 2016, 19:00 Uhr 
 
Vortrag: " Apitherapie - die Naturheilkunde der Bienenprodukte“.  
Bienenprodukte haben seit Jahrtausenden ihren festen Platz in der 
Volksmedizin aller großen Kulturen. Apitherapie ist eine Erfahrungsmedizin 
und hat schon lange Kenntnisse über die hervorragende Wirkung der 
Bienenprodukte.  
Die Referentin Rosemarie Bort – Heilpraktikerin und Apitherapeutin mit 
eigenen Bienenvölkern – erklärt anschaulich Inhaltsstoffe und 
Wirkungsweisen der heilkräftigen Stoffe und zeigt ihre vielfältigen 
Einsatzmöglichkeiten. (www.rosemariebort.com)  
 
 
 
 Der Besuch der Vortragsveranstaltungen steht allen Interessierten kostenfrei 
offen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  
 
Veranstaltungsort ist die Gastwirtschaft Christian, Hauptstr. 25, 56459 Stockum-
Püschen, Tel.: 02661-2432. 
 



 

Anfängerkurs Bienenhaltung 
 
Der Landesimkerverband Nassau e.V. bietet für das Jahr 2016 am Forstlichen 
Bildungszentrum in Hachenburg einen Anfängerkurs für Einsteiger in die Imkerei 
an. Durch die Vermittlung von Theorie und praktischen Demonstrationen am 
Bienenstand wird die Grundlage für die Bienenhaltung geschaffen. In Tageskursen 
werden die Teilnehmer, über den Jahresverlauf verteilt, an die notwendigen 
Arbeiten herangeführt. Als Referent wird der Erwerbsimker und Dipl. Biologe Klaus 
Kaldenbach durch den Lehrgang führen.  

Anmeldung bei H.-G. Mohr, Tel.: 02688-1483, E-Mail: 
westerwaldimker@online.de. Weitere Infos unter: www.westerwaldimker.de.  

Termine: Einführung in die Imkerei und in den Anfängerkurs: 18. Februar 
2016, um 19:00 Uhr am FBZ Hachenburg, In der Burgbitz 4, 57627 
Hachenburg. 

Theorie & Praxisteile jeweils Samstags am 05.03.2016, 16.04.2016, 21.05.2016, 
18.06.2016, 09.07.2016 und 15.10.2016. 

 
 
Honiglehrgang 
 
Donnerstag, 21. und 28. April 2016; jeweils von 18:00 - 21:30 Uhr 
   
Honig – Entstehung, Ernte und Bearbeitung. Der Lehrgang vermittelt 
Grundkenntnisse zur Entstehung, Gewinnung und Vermarktung von Honig. Er 
dient insbesondere Neuimkern als Sachkundenachweis zur Nutzung der 
Warenzeichen des D.I.B. im Sinne §4 der Verbandszeichensatzung. Damit erwirbt 
der Imker die Berechtigung zum Bezug von Gewährstreifen des D.I.B.  
Für die Teilnahme an diesem Lehrgang ist die Anmeldung am Fachzentrum 
Bienen und Imkerei in Mayen, Im Bannen 38-54, T: 02651-96050, oder über 
www.bienenkunde.rlp.de, „Weiterbildung“, notwendig. Die Teilnahmekosten 
betragen 30 €/Teilnehmer. Referent ist Frau Marianne Kehres, Obfrau für Honig 
und Marktfragen im Imkerverband Rheinland  
Schulungsort: Gastwirtschaft Christian, Hauptstr. 25, 56459 Stockum-Püschen.  
 
 
Anlage und Pflege von Blühflächen - Exkursion nach Kurtscheid 
 
Freitag, 27.05.2016; 15:00 – 19:00 Uhr 
Bunte Blühflächen sind eine Bereicherung im Landschaftsbild. Um die 
Lebensbedingungen für Biene, Schmetterling & Co. zu verbessern, brauchen 
diese Insekten Blütennahrung. Das können große Flächen sein oder schmale 
Blühstreifen an Straßenrändern, kleine Spots oder Beete. Überall am Feld-, Wald 
und Wegen, Gärten, Balkonen und (Streuobst-)Wiesen. Aber auch in Stadt, Land, 
Gemeinden & überall zwischendrin lassen sich lebendige Biotope erschaffen. 
 
Die Freitagsnachmittagsexkursion führt uns nach Kurtscheid zum Arche Wyda e.V.  
… der blühreiche Lebensgarten. Frau Mora Knoepfler wird uns verschiedene 
Blühflächen zeigen und uns dabei die Möglichkeiten der Anlage und Pflege 
erläutern. (www.arche-wyda.de). Für die Teilnahme an der Exkursion ist eine 
Anmeldung bei Martina Kapp (06435-3566), Hans-Günter Mohr (02688-1483) oder 
per E-Mail (info@westerwaldimker) bis zum 20.05.2016 notwendig.  
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